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Presseinformation  
Emlichheim, den 03.07.2008 

 
Emlichheim ist Niedersachsens fahrradfreundlichste Kommune 
 

 
Die Wettbewerbsunterlagen der Samtgemeinde Emlichheim hat auf Landesebene die Jury 
überzeugt. Freudestrahlend konnte die Emlichheimer Delegation rund um Samtgemein-
debürgermeisterin Daniela Kösters die Auszeichnung „fahrradfreundlichste Kommune 
2008“ im Leibniz-Saal des Landtages in Hannover aus den Händen von Verkehrsminister 
Walter Hirche in Empfang nehmen. „Die Messlatte für die Teilnahme an dem diesjähri-
gen Wettbewerb lag durch den errungenen ersten Platz des Landkreises sehr hoch“, so 
Samtgemeindebürgermeisterin Kösters. Von daher freute sich Kösters besonders über den 
errungenen Doppelsieg. Als Grafschafter ist man mit der Fietse aufgewachsen. Das Rad-
fahren ist ein fester Bestandteil des Alltages. „Wir Emlichheimer haben das Fahrradfahren 
im Blut“, teilte eine strahlende Samtgemeindebürgermeisterin in einem Radiointerview 
mit. Nach der Preisübergabe dankte sie ausdrücklich den Akteuren, die an der Bewerbung 
beteiligt waren, insbesondere dem Arbeitskreis „Fahrradfreundliche Kommune“ unter der 
Leitung von Sabine Jacobs. 
 
Eingeladen zur Preisübergabe waren die drei Endrundenteilnehmer des unter den kleinen 
Kommunen bis 20.000 Einwohnern ausgelobten Wettbewerbes. Bis zur Preisverleihung 
sollte geheim bleiben, ob Bad Bevensen, Diepholz oder die Samtgemeinde Emlichheim 
die Siegertrophäe in Empfang nehmen durfte. Das Ergebnis muss aber schon vorher 
durchgesickert sein, denn auf der Fahrt zur Preisverleihung wurde Samtgemeindebürger-
meisterin bereits um Interviews gebeten. Dann war klar: „Bei der Preisverleihung kann 
nichts mehr schief gehen, den Sieg haben wir in der Tasche!“ 
 
Mit den Bewerbungsunterlagen konnte die Samtgemeinde ein durchweg überzeugendes 
Radverkehrskonzept präsentieren. „Radverkehr ist in Emlichheim traditionell fest veran-
kert und kann auf eine Vielzahl auch ehrenamtlicher Akteure zurückgreifen", sagte Hir-
che. Bei allen drei Endrundenteilnehmern hat die Jury vorbildliche und radfahrerfreundli-
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che Lösungen angetroffen. Die Finalisten haben sich der Jury mit durchdachten Radver-
kehrskonzepten, sicheren Radwegen, praktischen Abstellanlagen, einer durchgängigen 
Wegweisung und ihren ganz spezifischen Stärken überzeugend präsentiert. 
"Auffallend und besonders erfreulich war in diesem Jahr das große ehrenamtliche Enga-
gement rund ums Fahrrad", so Hirche. "Viele Bürgerinnen und Bürger haben durch ge-
meinsame, freiwillige Arbeit Leistungen erbracht, die in der heutigen Zeit nicht selbstver-
ständlich sind und den größten Respekt verdienen." 
 
Die Jury aus Verkehrsexperten der Planungsgemeinschaft Verkehr (PGV), Vertretern von 
Kommunalverbänden und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) sowie den 
Landtagsabgeordneten Karsten Heineking (CDU), Gerd Ludwig Will (SPD), Gabriele 
König (FDP) und Enno Hagenah (Grüne) hatte die drei Endrundenteilnehmer zwei Tage 
lang im Fahrradsattel getestet. Zu den Kriterien der Jury zählten neben der Bewertung des 
Radverkehrskonzepts, der Verkehrssicherheit und der Wegweisung auch die Verknüpfung 
der Radverkehrsnetze untereinander sowie mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV). Hinzu kommen Kriterien wie Mindestqualitätsstandards, Maßnahmen zur Un-
terhaltung, Wartung und Kontrolle sowie Radverkehrsinvestitionen. 
 
"Auch in diesem Jahr hat der Wettbewerb gezeigt, wie fest der Radverkehr in Niedersach-
sen verwurzelt ist. Viele Kommunen verstehen inzwischen den Radverkehr als Bestand-
teil einer integrierten Verkehrspolitik in einem auf Nachhaltigkeit ausgerichteten Ver-
kehrssystem. Das Land sieht sich dabei als Partner der Städte, Gemeinden und Kreise", 
betonte Hirche. 
 
Mit einem Preisgeld von 25.000,00 €, einem Fahrrad und überdimensionalen Messingpla-
kette konnte die Emlichheimer Delegation entspannt nach Hause fahren. „Der errungene 
erste Platz ist aber auch Verpflichtung für die Samtgemeinde“, betonte Samtgemeinde-
bürgermeisterin Kösters. Der Titel ist ein wichtiger Baustein für das im Aufbau befindli-
che Ortsmarketing der Samtgemeinde Emlichheim. Die Preise werden selbstverständlich 
für den Ausbau der „Fahrradfreundlichkeit“ eingesetzt werden. Samtgemeindebürger-
meisterin ist sicher, dass dieser Doppelsieg von 2007 für den Landkreis und 2008 für Em-
lichheim ein wichtiges Pfund für die touristische Vermarktung der ganzen Grafschaft be-
deutet. 

 


